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Die Deutsche Quarter Horse Association e.V. (DQHA) führt ein Filialzuchtbuch für die Rasse „Ameri-

can Quarter Horse“ in Europa. Für ihr Fortführung ihres Zuchtprogramm stellt die DQHA in Anleh-

nung an das „Official Handbook of Rules and Regulations der AQHA, ergänzende Grundsätze für die 

Zucht der Rasse „American Quarter Horse“ auf. 

Das Ursprungszuchtbuch führt die Beim Verfassen der Grundsätze war es das Bestreben der DQHA, 

diese im Sinne des Mutterverbandes, die American Quarter Horse Association (AQHA), P.O. Box 200, 

Amarillo, TX 79168, USA (www.aqha.com). Die Grundsätze sind in Anlehnung an das Official Hand-

book of Rules and Regulations.  der AQHA zu erstellen. 

1. Abstammungsaufzeichnungen/Mindestangaben im Zuchtbuch 

Im Zuchtbuch müssen mindestens folgende Angaben gemacht werden: 

Angaben zum Pferd 

Name, Unique Equine Life Number (UELN), Code des Geburtslandes, Geschlecht, Geburtsdatum, Far-

be und Abzeichen, Rasse, Zuchtbuchklasse, Name und Anschrift des Züchters, aktive Kennzeichnung 

(Transpondernummer), Schlachtstatus, Ergebnisse der Leistungsprüfungen und Zuchtwertschätzung 

(sofern vorhanden), Ergebnisse der Abstammungsüberprüfung (DNA-bzw. Blut-Typ) sowie Genstatus 

hinsichtlich genetischer Defekte mit Datum sowie die genetischen Eltern und deren DNA-Typ, sofern 

das Pferd aus Embryotransfer entstanden ist. 

Angaben zu den Eltern und mind. zwei weiteren Vorfahrengenerationen (soweit vorhanden) 

Name, UELN (soweit vorhanden), Rasse, Geschlecht, Farbe und Abzeichen, Zuchtbuchklasse, Name 

des Züchters, Kennzeichnung (Transpondernummer), Kennzeichnung als Veredler 

2. Zuchtziel in Anlehnung an die entsprechenden Regelungen im Official Handbook of 

Rules and Regulations der AQHA  

Der Zuchtverband verfolgt für die die Rasse „American Quarter Horse“ folgendes, allgemeines Zucht-

ziel: 

Es wird ein vielseitig verwendbares Pferd gezüchtet, welches sowohl für den Freizeit- als auch für den 

Turnier- und Rennsport geeignet ist. Neben der korrekten Ausprägung der rassetypischen Körper-

formen und Bewegungen soll das Pferd eine harte Konstitution, Ausdauer, Gesundheit und Genüg-

samkeit besitzen. Besonderer Wert wird auf gute Charaktereigenschaften und ein gutartiges Tempe-

rament gelegt.  
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Rassebeschreibung  

Rasse American Quarter Horse 

Größe ca. 1,45 m - 1,65 m Stockmaß 

Farbe alle Farben gemäß den Bestimmungen REG 114 im Rulebook der AQHA 

Typ Ein Reitpferd, dass durch ein kompaktes Rechteckformat mit kurzem, ausdrucks-

vollem Keilkopf, guter Ganaschenfreiheit, kleiner, fester Ohren- und Maulpartie, 

ruhigem Auge, kurzen und balancierten Röhren, abfallender Kruppe und kräftiger 

Bemuskelung, insbesondere der Hinterhand, über die wesentlichen Rassemerk-

male zum Einsatz in allen Nutzungsrichtungen des Westernreitens verfügt. 

Gebäude 

Kopf kurze, kleine, keilförmige Maulpartie; starke Ganaschen bei guter 

Ganaschenfreiheit; gerade Nasenlinie; breite Stirn; große, intelligente Au-

gen; kleine, feingeformte und bewegliche Ohren 

Hals genügend lang, leicht im Genick 

Körper Rechteckformat mit langer, schräger Schulter; kurzem, kräftigem Rücken 

mit guter Beckenanbindung; lange abfallende Kruppe; nicht zu hohem 

Widerrist, der weit in den Rücken hineinreicht, genügend Brustbreite; nicht 

zu lange Beine, starke Bemuskelung, besonders der Hinterhand 

Fundament trocken, korrekt, nicht zu kleine Gelenke; kurze Vorderröhren bei möglichst 

ausgeglichenem Röhrbeinlängenverhältnis; harte Hufe 

Bewegungsablauf taktrein, harmonisch, flach, bei guter Tragkraft des Rückens, Untertritt und 

guter Beckenanbindung 

weitere Merkmale gutartiges, freundliches Wesen, angenehmes Temperament, nervenstark, 

gelassen und intelligent mit guter Konstitution und Fruchtbarkeit 

3. Kennzeichnung und Identifizierung  

Die Identifizierung von Pferden durch den Zuchtverband erfolgt gemäß der VO (EU) 2015/262, ins-

besondere durch das ausgefüllte Abzeichen-Diagramm sowie die Vergabe einer 15-stelligen, alpha-

numerischen, individuellen Lebensnummer (UELN) nach folgendem Muster: 

Ziffer 1 – 3 = Herkunftsland (oder Land in dem die internationale Lebensnummer für das Pferd 

vergeben wurde) 

Ziffer 4  = Geburtsjahr vor (3) oder nach dem Jahr 2000 (4) 

Ziffer 5 - 6 = Nummer des Zuchtverbandes 
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Ziffer 7 - 13 = AQHA ID-Nummer (sofern vorhanden) oder individuelle, von vom Zuchtverband   

vergebene Registriernummer 

Ziffer 14 - 15  = Geburtsjahr 

Die UELN des Pferdes wird nicht verändert und bleibt bei Wechsel des Pferdes in ein anderes Zucht-

buch oder eine andere Klasse des Zuchtbuches erhalten. 

Zusätzlich werden folgende Identifizierungsmerkmale angegeben: 

Die Namensgebung für jedes eingetragene Pferd darf aus höchstens 20 Zeichen, inklusive Leerzei-

chen und Zahlen, gemäß den entsprechenden Regelungen im Official Handbook of Rules and Regula-

tions der AQHA, bestehen. 

4. Bewertung der Selektionsmerkmale für die Eintragung von Zuchtpferden  

Für die Bewertung der Selektionsmerkmale wird methodisch ein lineares Beschreibungssystem ver-

wendet. Die nachfolgend definierten Selektionsmerkmale werden dabei linear beschrieben.  

Die zu beschreibenden Selektionsmerkmale werden in die sieben Merkmalsgruppen Kondition, Typ, 

Rahmen/Gebäude, Fundament, Stellung, Bewegung und Interieur unterteilt: 

1. Merkmalsgruppe „Kondition“ 

Diese umfasst den Body Condition Score (BCS) 

2. Merkmalsgruppe „Typ“ 

Diese beinhaltet den Gesamteindruck, Rasse- und Geschlechtstyp und Kopf.  

3. Merkmalsgruppe „Rahmen/Gebäude“ 

Diese beinhaltet die Merkmale Kopfform, Genick, Ganasche, Halsansatz, Halslänge, Halslän-

genverhältnis, Schulterwinkel, Widerristausprägung, Widerristlänge und -lage, Muskulatur, 

Rücken/Lende (Rückversatz), Rückenlinie, Mittelstück, Lende/Beckenanbindung, 

Kruppenlänge und -form.  

4. Merkmalsgruppe „Fundament“ 

Diese beinhaltet die Merkmale Ausprägung, Röhrbeinlänge (vorn), Balance (Verhältnis 

Sprunggelenk zu Karpalgelenk), Fesselung, Fesselstand, Hufform, Hufstellung, Einschienung 

und Ausprägung der Karpal- und Sprunggelenke. 
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5. Merkmalsgruppe „Stellung“ 

Diese beinhaltet die Ausprägungen der Stellungsfehler zehenweit, zeheneng, bodenweit, bo-

deneng, vorbiegig, rückbiegig, vorständig, rückständig, fassbeinig, kuhhessig, offen gewinkelt 

und säbelbeinig. Ebenfalls werden die etwaigen Abweichungen in der Gangkorrektheit be-

schrieben.  

6. Merkmalsgruppe „Bewegung“ 

Diese beinhaltet die Merkmale Elastizität, Takt, Bewegungsablauf/ Schwung, Übergänge/ 

Oberlinie, Rückentätigkeit und Lastaufnahme. 

7. Merkmalsgruppe „Interieur“ 

Diese beinhaltet Merkmale zur Beschreibung des Temperaments, des Charakters und der Ge-

lassenheit.  

Zusätzlich werden die Merkmale „Stockmaß“, „Brusttiefe“, „Röhrbeinumfang“ und „Überbiss“ er-

fasst. 

Beschrieben wird die jeweilige Merkmalsausprägung in ihrer biologischen Erscheinungsform an Hand 

einer numerischen Skala von -3 bis + 3.  

Die erreichte Gesamtpunkzahl in den Merkmalsgruppen Typ, Rahmen/Gebäude, Fundament, Stel-

lung und Bewegung wird anhand von Punkten und Faktoren in Abhängigkeit des für jedes Merkmal 

festgelegten Zuchtziels und der Relevanz der Eigenschaften hinsichtlich der Gesundheit, Reiteigen-

schaften und Biomechanik ermittelt und prozentual angegeben. Die Merkmalsgruppe Interieur wird 

mit Punkten und Faktoren in Abhängigkeit des für jedes Merkmal festgelegten Zuchtziels und der 

Relevanz der Eigenschaften hinsichtlich der Sicherheit, Trainierbarkeit und Reiteigenschaften ermit-

telt und prozentual angegeben. Die Merkmalsgruppe Kondition hat statistischen Charakter. 

Überdurchschnittliche Pferde im Sinne der Eintragungsbestimmungen entsprechen in der Ausprä-

gung bei der Mehrzahl der vorstehend beschriebenen Selektionsmerkmale dem Zuchtziel und weisen 

in keinem Merkmal deutlich unerwünschte Ausprägungen auf. 

Gleichwertige Bewertungssysteme können ebenso verwendet werden, sofern eine übereinstimmen-

de Eintragung in die jeweilige Klasse des Zuchtbuches gewährleistet ist. 

5. Leistungsprüfungen für Hengste und Stuten 

5.1 Bewertung der Leistungen 

Die Leistungsprüfungen gemäß Anlage 1 und 2 werden entsprechend den jeweils gültigen Regelun-

gen des Official Handbook of Rules and Regulations der AQHA gerichtet. Namentlich werden hierbei 

die athletische Fähigkeit des Pferdes sowie Ausdruck, Manier, Annehmen der Reiterhilfen und Quali-

tät der Gänge bewertet. 
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Abhängig von den örtlichen Gegebenheiten des Veranstaltungsortes können die jeweiligen Aufgaben 

auch in den unter Anlage 1a und Anlage 2a dargestellten Varianten durchgeführt werden. Die Feld-

prüfung kann nur einmal wiederholt werden. Es gilt in diesem Falle das Ergebnis der zweiten Prüfung. 

5.2 Ergebnisermittlung 

Jedes Pferd beginnt die Prüfung mit einem Score von 70 Punkten. Für die einzelnen Manöver werden 

Punkte hinzugezählt oder abgezogen. 

Grundlage für Punkte und Strafpunkte: 

- 1 ½ extrem schlecht ½ Gut 

- 1 sehr schlecht 1 sehr gut 

-1/2 schlecht 1 ½ Exzellent 

 0 korrekt   

 

Die Prüfung gilt bei Erreichen eines Scores von 65 Punkten oder mehr als bestanden. Die Ermittlung 

der Endnote erfolgt nach folgender Berechnung: 

  

Maßgebend für die Beurteilung der Leistungen der Pferde ist die Eignung im Hinblick auf die Verbes-

serung der Reiteigenschaften der Rasse. 

5.3 Anerkennung 

Vergleichbare Bewertungsskalen oder Bewertungskriterien sind möglich. 

Es werden allerdings nur (Zucht-) Leistungsprüfungen anerkannt, die nach den Richtlinien der des 
AQHA Rule Books durchgeführt und beurteilt werden. 

6. Zuchtmethode  

Es wird ein geschlossenes Zuchtbuch geführt. Das Zuchtziel wird mit der Methode der Reinzucht an-

gestrebt.  

Als Veredler sind ausschließlich Hengste und Stuten der Rasse „Englisches Vollblut“ zugelassen, so-

fern sie beim Jockey Club of North America oder bei einem von diesem anerkannten Verband in der 

Hauptabteilung des Zuchtbuches eingetragen sind.  

Nachkommen aus Anpaarungen der zugelassenen Rasse untereinander können nicht in das Zucht-

buch für die Rasse „American Quarter Horse“ eingetragen werden. 
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7. Unterteilung des Zuchtbuches  

Das Zuchtbuch besteht aus der Hauptabteilung. Es wird entsprechend der Abstammung und Leistung 

der Zuchtpferde in Klassen unterteilt und getrennt nach Hengsten, Stuten, Wallachen/sterilisierten 

Stuten geführt, so dass sich folgende Einteilung ergibt: 

Hauptabteilung Klassen 

Hengste Hengstbuch I 

 Hengstbuch II 

 Basis-Hengstbuch 

 Bestimmungs-Hengstbuch 

 Performance-Hengstbuch 

 Superior-Hengstbuch 

 Futurity/Maturity-Hengstbuch 

 Appendix-Hengstbuch 

 Fohlenbuch Hengste 

Stuten Stutbuch I 

 Stutbuch II 

 Basis-Stutbuch 

 Bestimmungs-Stutbuch 

 Performance-Stutbuch 

 Superior-Stutbuch 

 Futurity/Maturity-Stutbuch 

 Appendix-Stutbuch 

 Fohlenbuch Stuten 

Wallache/sterilisierte Stuten Zuchtbuch I (Wallache/sterilisierte Stuten) 

 Zuchtbuch II (Wallache/sterilisierte Stuten) 

 Basisbuch (Wallache/sterilisierte Stuten) 

 Performance-Zuchtbuch (Wallache/sterilisierte Stuten) 

 Superior-Zuchtbuch (Wallache/sterilisierte Stuten) 

 Appendix-Zuchtbuch 

 

Die Pferde werden gemäß den im Folgenden dargestellten Eigen- und Nachkommenleistungen sowie 

Beurteilung der Selektionsmerkmale in die jeweiligen Klassen des Zuchtbuches eingetragen. Ver-
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gleichbare Leistungen werden anerkannt. 

7.1 Zuchtbuchklassen für Hengste 

7.1.1 Hengstbuch I 

In das Hengstbuch I werden mindestens 4-jährige Hengste der Rasse“ American Quarter Horse“ ein-

getragen,  

- deren Abstammung über drei Vorfahrengenerationen lückenlos nachgewiesen ist, 

- die auf einer Sammelveranstaltung die Selektionsentscheidung „gekört“ erhalten haben, 

- für die das Ergebnis einer Abstammungsüberprüfung mittels DNA-Typisierung vorliegt 

- die keine Träger bekannter, für das American Quarter Horse relevanter, genetischer Defekte 
mit nachweislich dominantem Erbgang (PSSM1, und IMM) und keine Doppelgen-Träger für 
das American Quarter Horse relevanter, genetischer Defekte mit rezessivem Erbgang (GBED, 
HERDA, OLWS, Splashed White) sind und 

- für die ein negativer Test auf HYPP vorliegt, sofern sie Nachkommen des Hengstes 
„Impressive“ sind und 

- die gemäß Nummer 5 die Leistungsprüfung bestanden haben, wobei auch gleichwertige Er-
folge, die in Performance Klassen bei anderen Westernreitverbänden (z.B. NRHA, NCHA, 
NSBA, EWU) erzielt wurden, anerkannt werden können.  

 

Gekörte Hengste, die noch keine Eigenleistung abgelegt haben, können vorläufig eingetragen wer-

den. Die vorläufige Eintragung gilt bis zur Vollendung des 7. Lebensjahres. Wird die Prüfung bis zur 

Vollendung des 7. Lebensjahres nicht abgelegt, erfolgt nach Ablauf der Frist automatisch der Eintrag 

ins Hengstbuch II. Diese Frist kann im Einzelfall aufgrund besonderer Umstände auf Antrag um höchs-

tens 15 Monate verlängert werden. 

7.1.2  Hengstbuch II 

In das Hengstbuch II werden mindestens 3-jährige Hengste der Rasse „American Quarter Horse“ ein-

getragen, 

- deren Abstammung über drei Vorfahrengenerationen lückenlos nachgewiesen ist, 

- die auf einer Sammelveranstaltung linear beschrieben und nicht gekört wurden, 

- für die das Ergebnis einer Abstammungsüberprüfung mittels DNA-Typisierung vorliegt 

- die im Rahmen einer tierärztlichen Untersuchung die Anforderungen an die Zuchttauglichkeit 

erfüllen (keine Kryptorchiden, kein Überbiss) und 

- die keine Träger bekannter, für das American Quarter Horse relevanter, genetischer Defekte 

mit nachweislich dominantem Erbgang (PSSM1, und IMM) und keine Doppelgen-Träger für 

das American Quarter Horse relevanter, genetischer Defekte mit rezessivem Erbgang (GBED, 

HERDA, OLWS, Splashed White) sind. 

- für die ein negativer Test auf HYPP vorliegt, sofern sie Nachkommen des Hengstes 

„Impressive“ sind  
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7.1.3 Basis-Hengstbuch 

In das Basis-Hengstbuch werden Hengste der Rasse „American Quarter Horse“ ohne Mindestalter 

eingetragen, 

- deren Abstammung über drei Vorfahrengenerationen lückenlos nachgewiesen ist und 

- für die das Ergebnis einer Abstammungsüberprüfung mittels DNA-Typisierung vorliegt und 

- die keine Träger bekannter, für das „American Quarter Horse“ relevanter, genetischer Defek-
te mit nachweislich dominantem Erbgang (PSSM1, und IMM) sind 

- für die ein negativer Test auf HYPP vorliegt, sofern sie Nachkommen des Hengstes 

„Impressive“ sind und 

- für sie die Zuchtbescheinigung eines anerkannten Zuchtverbandes oder die Zuchtbescheini-

gung und der Zuchtbucheintrag eines anerkannten Zuchtverbandes für beide Elterntiere vor-

liegen.  

Im Fohlenbuch Hengste eingetragene Pferde werden automatisch im Basis-Hengstbuch eingetragen, 

wenn von ihnen Nachkommen registriert werden und die Eintragungsbestimmungen für das Basis-

Hengstbuch erfüllt sind 

Bis zur Vollendung des zweiten Lebensjahres werden alle im Basis-Hengstbuch eingetragenen Hengs-

te zuchtinaktiv geführt. Ab dem zweiten Lebensjahr kann die Zuchtaktivität mit der Vorlage des DNA-

Profils und der 5-Panel-Testergebnisse durch den Eigentümer gemeldet werden. Träger bekannter, 

für das American Quarter Horse relevanter genetischer Defekte mit nachweislich dominantem Erb-

gang (PSSM, ggf. HYPP) können nicht zuchtaktiv geführt werden. 

7.1.4 Performance-Hengstbuch 

In das Performance - Hengstbuch werden mindestens 5-jährige Hengste der Rasse „American Quar-

ter Horse“ eingetragen,  

- deren Abstammung über drei Vorfahrengenerationen lückenlos nachgewiesen ist, 

- für die das Ergebnis einer Abstammungsüberprüfung mittels DNA-Typisierung vorliegt 

- die im Rahmen einer tierärztlichen Untersuchung die Anforderungen an die Zuchttauglichkeit 

erfüllen (keine Kryptorchiden, kein Überbiss), 

- die keine Träger bekannter, für das American Quarter Horse relevanter, genetischer Defekte 

mit nachweislich dominantem Erbgang (PSSM1, und IMM) und keine Doppelgen-Träger für 

das American Quarter Horse relevanter genetischer Defekte mit rezessivem Erbgang (GBED, 

HERDA, OLWS, Splashed White) sind  

- für die ein negativer Test auf HYPP vorliegt, sofern sie Nachkommen des Hengstes 

„Impressive“ sind und 

- die ein Register of Merit (ROM) in den Performance-/Reitklassen, exklusive Showmanship at 

Halter gemäß Official Handbook of Rules and Regulations der AQHA in der jeweils gültigen 

Fassung aufweisen, wobei auf Antrag und vorbehaltlich der Zustimmung durch den Zucht-
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ausschuss auch gleichwertige Erfolge, die in Performance Klassen bei anderen Westernreit-

verbänden (z.B. NRHA, NCHA, NSBA, EWU) erzielt wurden, anerkannt werden können.  

7.1.5 Superior-Hengstbuch 

In das Superior-Hengstbuch werden mindestens 5-jährige Hengste der „Rasse American Quarter 

Horse“ eingetragen, 

- die im Hengstbuch I geführt werden und 

- die ein „Superior“ in den Performance-/Reitklassen, exklusive Showmanship at Halter gemäß 

Official Handbook of Rules and Regulations der AQHA in der jeweils gültigen Fassung aufwei-

sen, wobei auf Antrag und vorbehaltlich der Zustimmung durch den Zuchtausschuss auch 

gleichwertige Erfolge, die in Performance Klassen bei anderen Westernreitverbänden (z.B. 

NRHA, NCHA, NSBA, EWU) erzielt wurden, anerkannt werden können.  

7.1.6 Futurity/Maturity-Hengstbuch 

In das Futurity/Maturity-Hengstbuch werden mindestens 3-jährige Hengste der Rasse „American 

Quarter Horse“ eingetragen, 

- deren Abstammung über drei Vorfahrengenerationen lückenlos nachgewiesen ist, 

- für die das Ergebnis einer Abstammungsüberprüfung mittels DNA-Typisierung vorliegt 

- die im Rahmen einer tierärztlichen Untersuchung die Anforderungen an die Zuchttauglichkeit 

erfüllen (keine Kryptorchiden, kein Überbiss), 

- die keine Träger bekannter, für das American Quarter Horse relevanter, genetischer Defekte 

mit nachweislich dominantem Erbgang (PSSM1, und IMM) und keine Doppelgen-Träger für 

das American Quarter Horse relevanter genetischer Defekte mit nachweislich rezessivem 

Erbgang (GBED, HERDA, OLWS, Splashed White) sind,  

- für die ein negativer Test auf HYPP vorliegt, sofern sie Nachkommen des Hengstes 

„Impressive“ sind und 

- deren Nachzucht insgesamt 10.000 € in den Regionalfuturities/-maturities und der 

Hauptfuturity/-maturity erreicht hat. 

7.1.7 Appendix-Hengstbuch 

In das Appendix-Hengstbuch werden Hengste der Rasse „Englisches Vollblut“ eingetragen, sofern sie 

beim Jockey Club of North America oder bei einem von diesem anerkannten Verband in der Haupt-

abteilung des Zuchtbuchs eingetragen sind.  

Nachkommen dieser Hengste werden ebenfalls im Appendix-Hengstbuch geführt. Eine Eintragung in 

andere Klassen der Hauptabteilung ist nur durch den Nachweis von Eigenleistung möglich, vorausge-

setzt, das Pferd wurde bei der linearen Beschreibung gemäß Nummer 4 im Typ überdurchschnittlich 

beurteilt oder das Pedigree weist innerhalb der letzten drei Generationen mindestens 75% Vorfahren 

der Rasse „American Quarter Horse“ auf.  
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Folgendes wird auf Antrag als Eigenleistung anerkannt: 

- ein Register of Merit (ROM) in den Performance-/Reitklassen, exklusive Showmanship at Hal-

ter gemäß  Official Handbook of Rules and Regulations der AQHA in der jeweils gültigen Fas-

sung oder 

- die erfolgreich abgelegte Leistungsprüfung gemäß Nummer 5 oder 

- die züchterische Eigenleistung von mindestens fünf überdurchschnittlich linear beschriebe-

nen Nachkommen aus drei verschiedenen Stuten, sofern mindestens ein direkter Nachkom-

me eine der oben genannten Eigenleistungen vorweisen kann. 

Auf Antrag des Pferdeeigentümers können gleichwertige Erfolge, die in Performance Klassen bei an-

deren Westernreitverbänden (z.B. NRHA, NCHA, NSBA, EWU) erzielt wurden, anerkannt werden. 

7.1.8 Bestimmungs-Hengstbuch 

In das Bestimmungs - Hengstbuch werden Hengste der Rasse „American Quarter Horse“ ohne Min-
destalter eingetragen, deren Abstammung über mindestens eine Vorfahrengeneration nachgewiesen 
ist (ohne AQHA Rechte) und die Anforderungen gemäß Nr 16 des Zuchtprogramms an die Identifizie-
rung erfüllt sind. 

7.1.9 Fohlenbuch Hengste 

Im Jahr der Geburt werden alle in der DQHA gezüchteten Hengstfohlen der Rasse „American 

Quarter Horse“ automatisch auf Grundlage der Geburtsmeldung eingetragen, 

- deren Eltern im Zuchtbuch der Rasse (außer Fohlenbücher) der DQHA oder eines anderen aner-

kannten Zuchtverbandes eingetragen sind 

- für die, sofern sie mittels künstlicher Besamung gezeugt wurden, eine Abstammungsüberprüfung 

mittels DNA-Typisierung sowie die Tierzuchtbescheinigung für den verwendeten Samen vorliegt 

- für die, sofern sie aus einem Embryotransfer stammen, eine Abstammungsüberprüfung mittels 

DNA-Typisierung sowie die Tierzuchtbescheinigung für den Embryo vorliegt. 

 

7.2  Zuchtbuchklassen für Stuten 

7.2.1 Stutbuch I 

In das Stutbuch I werden mindestens 4-jährige Stuten der Rasse „American Quarter Horse“ eingetra-

gen,  

- deren Abstammung über drei Vorfahrengenerationen lückenlos nachgewiesen ist, 

- für die das Ergebnis einer Abstammungsüberprüfung mittels DNA-Typisierung vorliegt 

- die auf einer Sammelveranstaltung (Stutenschau) oder einem Hoftermin in den Selektions-

merkmalen gemäß Nummer 4 überdurchschnittlich linear beschrieben wurden, 

- die die Anforderungen an Zuchttauglichkeit und Gesundheit erfüllen (kein Überbiss) und 

- die keine Träger bekannter, für das American Quarter Horse relevanter, genetischer Defekte 

mit nachweislich dominantem Erbgang (PSSM1, und IMM) und keine Doppelgen-Träger für 
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das American Quarter Horse relevanter genetischer Defekte mit rezessivem Erbgang (GBED, 

HERDA, OLWS, Splashed White) sind und 

- für die ein negativer Test auf HYPP vorliegt, sofern sie Nachkommen des Hengstes 

„Impressive“ sind und  

- die gemäß Nr. 15 die Leistungsprüfung bestanden haben, wobei auch gleichwertige Erfolge, 
die in Performance Klassen bei anderen Reitleistungen, die in Westernreitverbänden (z.B. 
NRHA, NCHA, NSBA, EWU) erzielt wurden, anerkannt werden können.  

7.2.2 Stutbuch II 

In das Stutbuch II werden mindestens 3-jährige Stuten der Rasse „American Quarter Horse“ eingetra-

gen, 

- deren Abstammung über drei Vorfahrengenerationen lückenlos nachgewiesen ist, 

- für die das Ergebnis einer Abstammungsüberprüfung mittels DNA-Typisierung vorliegt 

- die auf einer Sammelveranstaltung (Stutenschau) oder einem Hoftermin in den Selektions-

merkmalen gemäß Nummer 4 linear beschrieben wurden, 

- die die Anforderungen an die Zuchttauglichkeit und Gesundheit erfüllen (kein Überbiss) und 

- die keine Träger bekannter, für das American Quarter Horse relevanter, genetischer Defekte 

mit nachweislich dominantem Erbgang (PSSM1, ggf. HYPP, IMM) und keine Doppelgen-

Träger für das American Quarter Horse relevanter genetischer Defekte mit rezessivem Erb-

gang (GBED, HERDA, OLWS, Splashed White) sind und 

- für die ein negativer Test auf HYPP vorliegt, sofern sie Nachkommen des Hengstes 

„Impressive“ sind. 

7.2.3 Basis - Stutbuch 

In das Basis-Stutbuch werden Stuten der Rasse „American Quarter Horse“ ohne Mindestalter einge-

tragen, wenn 

- deren Abstammung über drei Vorfahrensgenerationen lückenlos nachgewiesen ist und 

- für die das Ergebnis einer Abstammungsüberprüfung mittels DNA-Typisierung vorliegt und 

- die keine Träger bekannter, für das „American Quarter Horse“ relevanter, genetischer Defek-
te mit nachweislich dominantem Erbgang (PSSM1,  IMM) sind, 

- für die ein negativer Test auf HYPP vorliegt, sofern sie Nachkommen des Hengstes 

„Impressive“ sind. 

- für sie die Zuchtbescheinigung eines anerkannten Zuchtverbandes oder die Zuchtbescheini-

gung und der Zuchtbucheintrag eines anerkannten Zuchtverbandes für beide Elterntiere vor-

liegen.  

Im Fohlenbuch Stuten eingetragene Pferde werden automatisch im Basis-Stutbuch eingetragen, 

wenn von ihnen Nachkommen registriert werden und die Eintragungsbestimmungen für das Basis-

Hengstbuch erfüllt sind 

Bis zur Vollendung des zweiten Lebensjahres werden alle im Basisbuch eingetragenen Stuten zucht-

inaktiv geführt. Ab dem zweiten Lebensjahr kann die Zuchtaktivität mit Vorlage des DNA-Profils so-
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wie des PSSM- und ggf. HYPP-Testergebnisses durch den Eigentümer gemeldet werden. Träger be-

kannter, für das American Quarter Horse relevanter genetischer Defekte mit nachweislich dominan-

tem Erbgang (PSSM, ggf. HYPP) können nicht zuchtaktiv geführt werden. 

7.2.4 Performance-Stutbuch 

In das Performance-Stutbuch werden mindestens 5-jährige Stuten der Rasse „American Quarter 

Horse“ eingetragen,  

- deren Abstammung über drei Vorfahrengenerationen lückenlos nachgewiesen ist, 

- für die das Ergebnis einer Abstammungsüberprüfung mittels DNA-Typisierung vorliegt und 

- die die Anforderungen an die Zuchttauglichkeit und Gesundheit erfüllen (kein Überbiss),  

- die keine Träger bekannter, für das American Quarter Horse relevanter genetischer Defekte 

mit nachweislich dominantem Erbgang (PSSM1, und IMM) und keine Doppelgen-Träger für 

das American Quarter Horse relevanter, genetischer Defekte mit rezessivem Erbgang (GBED, 

HERDA, OLWS, Splashed White) sind, 

- für die ein negativer Test auf HYPP vorliegt, sofern sie Nachkommen des Hengstes 

„Impressive“ sind. und 

- die ein Register of Merit (ROM) in den Performance-/Reitklassen, exklusive Showmanship at 

Halter gemäß Official Handbook of Rules and Regulations der AQHA in der jeweils gültigen 

Fassung aufweisen, wobei auf Antrag und vorbehaltlich der Zustimmung durch den Zucht-

ausschuss auch gleichwertige Erfolge, die in Performance Klassen bei anderen Westernreit-

verbänden (z.B. NRHA, NCHA, NSBA, EWU) erzielt wurden, anerkannt werden können.  

7.2.5 Superior-Stutbuch 

In das Superior-Stutbuch werden mindestens 5-jährige Stuten der „Rasse American Quarter Horse“ 

eingetragen, 

- die im Stutbuch I geführt werden und 

- die ein „Superior“ in den Performance-/Reitklassen, exklusive Showmanship at Halter gemäß 

Official Handbook of Rules and Regulations der AQHA in der jeweils gültigen Fassung aufwei-

sen, wobei auf Antrag und vorbehaltlich der Zustimmung durch den Zuchtausschuss auch 

gleichwertige Erfolge, die in Performance Klassen bei anderen Westernreitverbänden (z.B. 

NRHA, NCHA, NSBA, EWU) erzielt wurden, anerkannt werden können.  

7.2.6 Futurity/Maturity - Stutbuch 

In das Futurity/Maturity-Stutbuch werden mindestens 3-jährige Stuten der Rasse „American Quarter 

Horse eingetragen, 

- deren Abstammung über drei Vorfahrengenerationen lückenlos nachgewiesen ist, 

- für die das Ergebnis einer Abstammungsüberprüfung mittels DNA-Typisierung vorliegt, 

- die die Anforderungen an die Zuchttauglichkeit und Gesundheit erfüllen (kein Überbiss), 

- die keine Träger bekannter, für das American Quarter Horse genetischer Defekte mit nach-
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weislich dominantem Erbgang (PSSM1, und IMM) und keine Doppelgen-Träger für das Ame-

rican Quarter Horse relevanter, genetischer Defekte mit rezessivem Erbgang (GBED, HERDA, 

OLWS, Splashed White) sind, 

- für die ein negativer Test auf HYPP vorliegt, sofern sie Nachkommen des Hengstes 

„Impressive“ sind und 

- deren Nachzucht insgesamt 5.000 € in den Regionalfuturities/-maturities und der 

Hauptfuturity/-maturity erreicht hat. 

7.2.7 Appendix-Stutbuch 

In das Appendix-Stutbuch werden Stuten der Rasse „Englisches Vollblut“ eingetragen, sofern sie beim 

Jockey Club of North America oder bei einem von diesem anerkannten Verband in der Hauptabtei-

lung des Zuchtbuchs eingetragen sind.  

Nachkommen dieser Stuten werden ebenfalls im Appendix-Stutbuch geführt. Eine Eintragung in an-

dere Klassen der Hauptabteilung ist nur durch den Nachweis von Eigenleistung möglich, vorausge-

setzt, das Pferd wurde bei der linearen Beschreibung gemäß Nummer 4 im Typ überdurchschnittlich 

beurteilt oder das Pedigree weist innerhalb der letzten drei Generationen mindestens 75% Vorfahren 

der Rasse „American Quarter Horse“ auf.  

Folgendes wird auf Antrag als Eigenleistung anerkannt: 

- ein Register of Merit (ROM) in den Performance-/Reitklassen, exklusive Showmanship at Hal-

ter gemäß  Official Handbook of Rules and Regulations der AQHA in der jeweils gültigen Fas-

sung oder 

- die bestandene Leistungsprüfung gemäß Nummer 5 oder 

- die züchterische Eigenleistung von mindestens drei überdurchschnittlich linear beschriebe-

nen Nachkommen, sofern mindestens ein direkter Nachkomme eine der oben genannten Ei-

genleistungen vorweisen kann.  

Auf Antrag des Pferdeeigentümers können gleichwertige Erfolge, die in Performance Klassen bei an-

deren Westernreitverbänden (z.B. NRHA, NCHA, NSBA, EWU) erzielt wurden, anerkannt werden. 

7.2.8 Bestimmungs-Stutbuch 

In das Bestimmungs-Stutbuch werden Stuten der Rasse „American Quarter Horse“ ohne Mindestalter 

eingetragen, deren Abstammung über mindestens eine Vorfahrengeneration nachgewiesen ist (ohne 

AQHA Rechte) und die Anforderungen gemäß Nr 16 des Zuchtprogramms an die Identifizierung er-

füllt sind. 

7.2.9 Fohlenbuch Stuten 

Im Jahr der Geburt werden alle in der DQHA gezüchteten Stutfohlen der Rasse „American Quarter  

Horse“ automatisch auf Grundlage der Geburtsmeldung eingetragen, 

- deren Eltern im Zuchtbuch der Rasse (außer Fohlenbücher) der DQHA oder eines anderen aner-
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kannten Zuchtverbandes eingetragen sind 

- für die, sofern sie mittels künstlicher Besamung gezeugt wurden, eine Abstammungsüberprüfung 

mittels DNA-Typisierung sowie die Tierzuchtbescheinigung für den verwendeten Samen vorliegt 

- für die, sofern sie aus einem Embryotransfer stammen, eine Abstammungsüberprüfung mittels 

DNA-Typisierung sowie die Tierzuchtbescheinigung für den Embryo vorliegt. 

 

7.3  Zuchtbuchklassen für Wallache und sterilisierte Stuten 

7.3.1 Zuchtbuch I 

In das Zuchtbuch I werden mindestens 3-jährige Wallache und sterilisierte Stuten der Rasse „Ameri-

can Quarter Horse“ eingetragen, 

- deren Abstammung über drei Vorfahrengenerationen lückenlos nachgewiesen ist, 

- für die das Ergebnis einer Abstammungsüberprüfung mittels DNA-Typisierung vorliegt, 

- die auf einer Sammelveranstaltung (Zuchtschau) oder einem Hoftermin in den Selektions-

merkmalen gemäß Nummer 4 überdurchschnittlich linear beschrieben wurden, 

- die die Anforderungen an die Gesundheit erfüllen (kein Überbiss) und 

- die keine Träger bekannter, für das American Quarter Horse relevanter genetischer Defekte 

mit nachweislich dominantem Erbgang (PSSM1, und  IMM) sind und 

- für die ein negativer Test auf HYPP vorliegt, sofern sie Nachkommen des Hengstes 

„Impressive“ sind. 

7.3.2 Zuchtbuch II 

In das Zuchtbuch II werden mindestens 3-jährige Wallache und sterilisierte Stuten der Rasse „Ameri-

can Quarter Horse“ eingetragen, 

- deren Abstammung über drei Vorfahrengenerationen lückenlos nachgewiesen ist, 

- für die das Ergebnis einer Abstammungsüberprüfung mittels DNA-Typisierung vorliegt 

- die auf einer Sammelveranstaltung (Zuchtschau) oder einem Hoftermin in den Selektions-

merkmalen gemäß Nummer 4 linear beschrieben wurden, 

- die die Anforderungen an die Gesundheit erfüllen (kein Überbiss) und 

- die keine Träger bekannter, für das American Quarter Horse relevanter genetischer Defekte 

mit nachweislich dominantem Erbgang (PSSM1, und IMM) sind und 

- für die ein negativer Test auf HYPP vorliegt, sofern sie Nachkommen des Hengstes 

„Impressive“ sind. 
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7.3.3 Basisbuch 

In das Basisbuch werden Wallache und sterilisierte Stuten der Rasse „American Quarter Horse“ ohne 

Mindestalter eingetragen, wenn 

- deren Abstammung über drei Vorfahrengenerationen lückenlos nachgewiesen ist und 

- für die das Ergebnis einer Abstammungsüberprüfung mittels DNA-Typisierung vorliegt und 

- für sie die Zuchtbescheinigung eines anerkannten Zuchtverbandes oder die Zuchtbescheini-

gung und der Zuchtbucheintrag eines anerkannten Zuchtverbandes für beide Elterntiere vor-

liegen.  

7.3.4 Performancebuch 

Im Performancebuch werden mindestens 5-jährige Wallache und sterilisierte Stuten der Rasse „Ame-

rican Quarter Horse“ eingetragen, 

− deren Abstammung über drei Vorfahrengenerationen lückenlos nachgewiesen ist, 

− für die das Ergebnis einer Abstammungsüberprüfung mittels DNA-Typisierung vorliegt, 

− die keine Träger bekannter, für das American Quarter Horse relevanter genetischer Defekte 

mit nachweislich dominantem Erbgang (PSSM1, und IMM) sind, 

− für die ein negativer Test auf HYPP vorliegt, sofern sie Nachkommen des Hengstes 

„Impressive“ sind und 

− die ein Register of Merit (ROM) in den Performance-/Reitklassen, exklusive Showmanship at 

Halter gemäß Official Handbook of Rules and Regulations der AQHA in der jeweils gültigen 

Fassung aufweisen, wobei auf Antrag und vorbehaltlich der Zustimmung durch den Zucht-

ausschuss auch gleichwertige Erfolge, die in Performance Klassen bei anderen Westernreit-

verbänden (z.B. NRHA, NCHA, NSBA, EWU) erzielt wurden, anerkannt werden können.  

7.3.5 Superiorbuch 

In das Superiorbuch werden mindestens 5-jährige Wallache und sterilisierte Stuten der Rasse „Ame-

rican Quarter Horse“ eingetragen, 

- die im Zuchtbuch I geführt werden und 

− die ein „Superior“ in den Performance-/Reitklassen, exklusive Showmanship at Halter gemäß 

Official Handbook of Rules and Regulations der AQHA in der jeweils gültigen Fassung aufwei-

sen, wobei auf Antrag und vorbehaltlich der Zustimmung durch den Zuchtausschuss auch 

gleichwertige Erfolge, die in Performance Klassen bei anderen Westernreitverbänden (z.B. 

NRHA, NCHA, NSBA, EWU) erzielt wurden, anerkannt werden können.  

7.3.6 Appendix-Zuchtbuch 

In das Appendix-Zuchtbuch werden Wallache und sterilisierte Stuten der Rasse „Englisches Vollblut“ 

eingetragen, sofern sie beim Jockey Club of North America oder bei einem von diesem anerkannten 

Verband in der Hauptabteilung des Zuchtbuchs eingetragen sind.  

Eventuelle Nachkommen dieser Wallache und sterilisierten Stuten werden ebenfalls im Appendix- 
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Zuchtbuch geführt. Eine Eintragung in andere Klassen der Hauptabteilung ist nur durch den Nachweis 

von Eigenleistung möglich, vorausgesetzt, das Pferd wurde bei der linearen Beschreibung gemäß 

Nummer 4 im Typ überdurchschnittlich beurteilt oder das Pedigree weist innerhalb der letzten drei 

Generationen mindestens 75% Vorfahren der Rasse „American Quarter Horse“ auf.  

Folgendes wird auf Antrag als Eigenleistung anerkannt: 

- ein Register of Merit (ROM) in den Performance-/Reitklassen, exklusive Showmanship at Hal-

ter gemäß Official Handbook of Rules and Regulations der AQHA in der jeweils gültigen Fas-

sung oder 

- die bestandene Leistungsprüfung gemäß Nummer 5 oder 

- für Stuten, die züchterische Eigenleistung vor der Sterilisation von mindestens drei über-

durchschnittlich linear beschriebenen Nachkommen, sofern mindestens ein direkter Nach-

komme eine der oben genannten Eigenleistungen vorweisen kann oder 

- für Wallache, die züchterische Eigenleistung vor der Kastration von mindestens fünf über-

durchschnittlich linear beschriebenen Nachkommen aus drei verschiedenen Stuten, sofern 

mindestens ein direkter Nachkomme eine der oben genannten Eigenleistungen vorweisen 

kann. 

Auf Antrag des Pferdeeigentümers können gleichwertige Erfolge, die in Performance Klassen bei an-

deren Westernreitverbänden (z.B. NRHA, NCHA, NSBA, EWU) erzielt wurden, anerkannt werden. 

8. Reproduktionstechniken 

Im Rahmen der Zucht der Rasse „American Quarter Horse“ sind folgende Reproduktionstechniken 

zugelassen: 

1. künstliche Besamung 

2. Embryotransfer 

Pferde, die mittels nicht zugelassener Reproduktionstechniken gezeugt werden, erhalten einen ent-

sprechenden Vermerk in der Tierzuchtbescheinigung und können nur in den Bestimmungsbüchern 

eingetragen werden. 

8.1.  Bestimmungen für die Hengste im Besamungseinsatz 

Alle Hengste, die für die Entnahme von Samen zum Zwecke der künstlichen Besamung verwendet 

werden, müssen mindestens folgende Anforderungen erfüllen: 

- Sie sind mindestens im Basis-Hengstbuch eines anerkannten Zuchtverbandes zuchtaktiv ein-

getragen oder in einer vergleichbaren Klasse der AQHA eingetragen, 

- sind keine Träger bekannter, für das American Quarter Horse relevanter, genetischer Defekte 

mit nachweislich dominantem Erbgang (PSSM1, und IMM),  

- für die ein negativer Test auf HYPP vorliegt, sofern sie Nachkommen des Hengstes 
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„Impressive“ sind und 

- wurden mittels DNA-Analyse identifiziert. 

8.2  Bestimmungen für Stuten im Embryotransfereinsatz 

Alle Stuten, denen Eizellen zur In-Vitro-Produktion von Embryonen bzw. „in vivo“ erzeugte Embryo-

nen, die mit Samen gemäß Nummer 8.1 gezeugt wurden, zum Zwecke des Embryotransfers ent-

nommen werden, müssen mindestens folgende Anforderungen erfüllen: 

- Sie sind mindestens im Basis-Stutbuch eines anerkannten Zuchtverbandes zuchtaktiv einge-

tragen oder in einer vergleichbaren Klasse der AQHA eingetragen, 

- sind keine Träger bekannter, für das American Quarter Horse relevanter genetischer Defekte 

mit nachweislich dominantem Erbgang (PSSM1, ggf. HYPP, IMM) und 

- wurden mittels DNA-Analyse identifiziert. 
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9. Anlagen 

9.1 Anlage 1 
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9.2 Anlage 1a 
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9.3 Anlage 2 
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9.4 Anlage 2a  
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9.5 Anlage 3 - genetische Defekte 

Für die Rasse „American Quarter Horse“ sind folgende leidensrelevante genetische Defekte im Rah-

men der Zuchtauswahl zu berücksichtigen: 

 

 

Abkürzung Bezeichnung betroffene Rassen Symptome Erbgang 

EMH / MH Equine Maligne 

Hyperthermie 

American Quarter Horse Nach Narkose Hyper-

thermie (> 40°C) und 

metabolische Azidose. 

Muskelkrämpfe, Herz-

rhythmusstörungen, 

Beeinträchtigung der 

Nierenfunktion; kann 

eine PSSM-

Symptomatik verstär-

ken 

autosomal-

dominant 

GBED Glycogen Branching 

Enzyme Deficiency 

American Quarter Horse 

 

Fohlen haben erhöhte 

Leber -und Muskelen-

zymwerte, Hypogly-

kämie und Sepsis. 

monogen 

autosomal-

rezessiv 

HERDA Hereditäre Equine 

Regionale Dermale 

Asthenie 

(Hyperelastosis 

cutis) 

American Quarter Horse,  Fragile, schlaffe Haut, 

die schnell reißt 

monogen 

autosomal-

rezessiv 

HYPP Hyperkaliämische 

Periodische Paraly-

se 

American Quarter Horse,  Defekt in einem Natri-

umkanal-Gen, welcher 

zur Hypokaliämie 

führt.  

Symptome sind Mus-

kelzittern, Schwäche, 

Herzversagen 

monogen 

autosomal-

dominant 
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Träger genetischer Defekte mit nachweislich dominantem Erbgang (PSSM1, HYPP, IMM) und Dop-

pelgen-Träger für das American Quarter Horse relevanter, genetischer Defekte mit rezessivem Erb-

gang (GBED, HERDA, OLWS, Splashed White) sollten nicht untereinander verpaart werden. Ein Test-

ergebnis hinsichtlich des genetischen Defektes „MH“ wird für eine Eintragung in das Zuchtbuch ange-

sichts seines äußerst seltenen Auftretens nicht vorausgesetzt, auch wenn dieser genetische Defekt 

im Rahmen der aktuellen Gentests der AQHA automatisch mitgetestet wird.  

10. Inkrafttreten  

Dieses Zuchtprogramm tritt nach seiner Genehmigung durch die anerkennende Behörde zum 

OLWS 

(Dominantes 

Weiß) 

Overo Lethal White 

Syndrom 

Paint Horse und 

Overoschecken (v.a. 

Rassen mit hohem 

Weißanteil) 

Embryonal letal, wenn 

homozygot 

monogen 

autosomal-

rezessiv 

PSSM Typ I Polysaccharid-

Speicher-

Myopathie 

American Quarter Horse 

und Englischem Vollblut 

sowie Veredler mit ent-

sprechenden Vorfahren 

Muskelerkrankung mit 

Störung im Kohlen-

hydratstoffwechsel. 

Folgen sind 

kreuzverschlagähnlich

e Symptome, Schwit-

zen, wechselnde 

Lahmheiten, Muskel-

zittern, Muskelatro-

phie, Abmagern, 

Symptome wie 

Krampfkolik 

multifaktoriell 

autosomal do-

minant 

Splashed 

 White 

Splashed White 

Schecke 

American Quarter Horse 

(SW1, SW2, SW3),  

bei bestimmten Geno-

typen Taubheit, ver-

minderte Sehfähigkeit  

SW1: autosomal 

unvollständig 

dominant, SW2 

und SW3 auto-

somal dominant 

IMM MYH11-Myopathie American Quarter Horse   Muskelschwund, Mus-

kelsteifheit, allgemei-

ne Schwäche, Lym-

phozyten in Muskelfa-

sern 

unvollständig 

autosomal do-

minant 
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01.08.2020  in Kraft. 


